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Zum Buch 
'Seit Gogol ist die russische Literatur komisch', attestierte einst Thomas 

Mann dem Meister des absurden und doch so tiefsinnigen Humors. Hier 

sind zwei Paradebeispiele für Gogols einzigartige Erzählkunst vereint: In 

den 'Aufzeichnungen eines Wahnsinnigen' gleitet der Titularrat 

Poprischtschin immer weiter hinab in eine grotesk verzerrte Welt des 

Irrsinns, bis sie schließlich vollkommen von ihm Besitz ergreift. Der 

Newski-Prospekt, Petersburgs Prachtboulevard, ist in der gleichnamigen 

Erzählung Schauplatz einer kurzen Begegnung zweier Herren, die 

schmerzlich erfahren müssen, dass die Kluft zwischen mondänem Schein 

und ernüchternder Realität unüberbrückbar ist. 

 

 
 

Autor 

Nikolaj Gogol 
 
Nikolaj Gogol (1809-1852) wurde auf einem Landgut 

in der Ukraine geboren. 1828 ging er nach 

Petersburg, wo er eine Anstellung im Staatsdienst 

erhielt. Bereits seine ersten Erzählungen, die er 

1831 veröffentlichte, waren ein Erfolg und 

verschafften ihm Zugang zu den literarischen 

Kreisen der Stadt. Ab 1831 unterrichtete er an einer 

Mädchenschule, später an der Universität. Er 

veröffentlichte weitere Erzählungen und 

Theaterstücke, die begeistert aufgenommen wurden; 

er selbst fühlte sich jedoch als bloßer Zeitkritiker 

missverstanden und lebte von 1836 bis 1848 mit 

kurzen Unterbrechungen im Ausland, überwiegend in 

Rom. Seine tiefe Religiosität stürzte ihn in den 
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